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Jahre 1861 ge
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Das britiſche Weltreich
ellung der Bevölkerungszahl des britiſchen Welt7 S ennlage vorgenommener amtlicher Zählungen

t n zum erſten Male unternommen und in einem um
ngreichen, äußerſt intereſſanten Blaubuche niedergelegt

a en Man ſchreibt uns darüber aus London Die
woreure Ausdehnung des Reiches unter allen Himmels
Frihen und die Verhältniſſe in einigen der entlegenen

machen dieſe Aufgabe ſelbſtverſtändlich äußerſtrig teilweiſe war es überhaupt nicht möglich eine
ihlung vorzunehmen und mußte man ſich da auf die amt
hen Schätzungen verlaſſen Jm großen ganzen können
die ſich auf das Jahr 1901 beziehenden Angaben als zu
n Was vor allem in die Augen ſpringt iſt

das erſtaunliche Wachstum des britiſchen Weltreichs Jm
Jahre 1861 umfaßte es 8,500,000 engliſche Quadratmeilen

Im Jahre 1901 war dieſer Landbeſitz auf 11,908,378 engl
Znadratmeilen angewachſen was einer Zunahme um nahezu

Prozent in der kurzen Zeit von 40 Jahren entſpricht
Und dies trotz des beſtändigen Predigens e den Land
hunger namentlich anderer Nationen Die Bevölkerung iſt
während derſelben Zeit von den 259,000,000 auf die ſie im

eſchätzt wurde auf 398,491,704 oder rund

Meilen Bevölkerung
Verelnigtes Königreich 1321,089 41,458,721
Juſel Man und KaualJnſeln 303 150,370Andere europäiſche Beſitzungen 3,703 472,502
Aſien 1,914,597 300,569,864Afrika 2,644 399 43,029 688Amerika e 039,405 7,525,815Auſtralien e 4,184 882 5,194,744

Im allgemeinen geſprochen zerfällt dieſe Rieſenbevölkerung
in zwei Klaſſen Weiße und Farbige Die Weißen zählen
rund 54 Millionen oder 13,6 Proz und die Farbigen 344
Millionen oder 86,4 Proz

Die Dichtigkeit der Bevölkerung zeigt ein äußerſt ab
wechſelungsreiches Bild und beträgt die Zahl der auf der
Quadratmeile lebenden Perſonen

Jm ganzen Reiche 33,5Jm Vereinigten Königreich W s 342,4
Jnſel Man und Kanal Jnſeln 4666,3Andere enxopäiſche Beſitzungen e 1127,6
Beſitzungen in Affen 161,7r Afrika e 7 o e v 16 ,3Amerika 1,9Anſtrallken 1,6Man ſieht aus dieſen Ziffern daß es mit der Ueber

völkerung der Erde noch lange ſeine guten Wege hat und
daß das britiſche Amerika allein noch Raum genug bietet

um für unabſehbare Jahre dem Zuwachs der ganzen
europäiſchen Bevölkerung Raum zu bieten

Im ganzen britiſchen Reich zählt man nicht weniger als
187 Städte die eine Bevölkerung von mehr als 50,000
Perſonen haben Von dieſen entfallen 87 auf das
Vereinigte Königreich 78 auf Jndien 7 auf Auſtralien
5 auf Kanada 2 auf Weſtindien 2 auf die Straits Nieder
laſſungen und je eine auf Hongkong Ceylon die Kap
olonie Natal und Transvaal Nach London iſt die dicht
vdevölkertſte Stadt Kalkutta Jm Jahre 1710 zählte es
eiwa 12,000 Einwohner und im Jahre 1901 nahe
an 848,000
Das Verhältnis der Geſchlechter wechſelt ſtark in den ver
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KRus dem Teben Eugen Richkers
In der Quinta iſt Eugen Richter ſitzen geblieben Mit
m trauervollen Auftakt leitete er ſelbſt ſeine ſo amüſant

ind ironiſch plaudernden Jugenderinnerungen ein
r war überhaupt kein Muſterſchüler und beſonders ſeine
maniſtiſchen Studien machten ihm wenig Freude Noch
t alter Mann klagte er darüber daß er nicht lieber ſtatt
C Stunden Griechiſch wöchentlich auf der Schule ſechs
tunden Engliſch gehabt hätte und in fünf von den zehn

zateinſtunden in Naturwiſſenſchaften unterrichtet worden ſei
a der große Nationalökonom deſſen reichſte Tätigkeit ſich
äter in dem von der Antike freilich weit abgelegenen

ddiete der Finanzwiſſenſchaft bewegen ſollte ließ ſich nur
a die Bitten ſeines Vaters davon abbringen daß er
a dem Abiturientenexamen ſämtliche alte Klaſſiker um ein
s beim Antiquar verkaufte Auch das gefährliche Ende

i Lunaſiallaufbahn das Abiturſentenexamen machte
Schwierigkeiten und er geſtand noch zuletzt humoriſti 4

W als das Abiturientenexamen nochmals machen wovon
de g Sweilen träumte Wie ein Alp laſtete dann im Traum
ſeiner Dellung auf ihm daß alle Untaten und Betrügereien
Lhre Schulzeit entdeckt ſeien und er noch einmal vor das
matt tolegium zitiert werde um irgend eine grauenvolle
das Hinrlte re herzuſagen von der ihm auch nicht

eſte einſiel
doch neben ſolchen Ausgeburten ſchlechter Träume ſtiegKigen du den ſolchen Aueduten Richter in ſeiner Erinnerung auch viel Heiteres und
iges aus ded r Jugend auf Beſonders bei dem Großva in Düſſeldorf bei dem die Kinder ihre Ferien

die neten ging es höchſt vergnüglich zu Da konnten ſich
el des Herrn Ober Poſtdirektors zwiſchen den Pferden

waltet in den Hauptteilen vor und zwar entfallen auf je
100 Einwohner

Männer

Juden 50n den malayiſchen Staaten
Jn der Oranjeſiuß Kolonie 54
Jn Auſtrallen 61In Neuſeeland 62Die weibliche Bevölkerung wiegt dagegen in den nach

ſtehenden Reichsteilen vor und entfallen da auf je 100 Ein
wohner Frauen

England und Waleß 531,6Baſutoland h 53Leeward Jnſeln 55Goldküſte e i 7 7 t e e 7 55
Noch auffallendere Unterſchiede ergeben ſich mit Bezug auf

die Zahl der Verheirateten Ledigen und Verwitweten Um
nur einige dieſer Unterſchiede hervorzuheben betrugen zum
Beiſpiel auf je 1000 Perſonen der Bevölkerung die

Vermählten Ledigen Verwitweten
Ver Königreich 334 609 57Trinidad 76 788 36Judlen 465 419 116In Jndien wo es bekanntlich viele Mohammedaner gibt

denen die Vielweiberei geſtattet iſt entfallen auf je 1000
verheiratete Männer 1011 Frauen

Während das Mutterland ein ausgeſprochener Jnduſtrie
ſtaat iſt bildet die Hauptbeſchäftigung des ganzen britiſchen
Weltreichs doch der Ackerban und ſind von je 100 Ein
wohnern bei demſelben beſchäftigt

Männer Frauen
Oranje Kolonke 9 34,3Kap Kolonie a l e 42,6 40,7
Jndien 4L6 19,3Neuſeeland 290,5 1,0Auſtralien 182 2,2Schottland 7,8 1,8England und Wales 6,8 0,3

Das Religionsbekenntnis von 395 Millionen von den 400
Millionen britiſcher Untertanen zeigt in den fünf Haupt
gruppen das folgende Bild Hindus 208 Millionen Moham
medaner 94 Millionen Chriſten 58 Millionen Buddhiſten
12 Millionen Von 23 Millionen ſind keine näheren An
gaben gemacht Es befinden ſich darunter Parſen Juden
andere nichtchriſtliche Bekenntniſſe und Heiden Unter den
letzteren auch noch in einigen Teilen Afrikas auf NeuGuinea
und Borneo Menſchenfreſſer Die Zahl der Juden im
ganzen britiſchen Weltreiche beträgt annähernd 250,000 Die
Mehrzahl iſt in England angeſiedelt Auf Südafrika ent
fallen 20,000 Indien 18,000 Kanada 16,000 und Auſtra
lien 17,000

Unter den Bekennern des Chriſtentums befinden ſich neben
der anglikaniſchen und der katholiſchen Kirche weit über
hundert verſchiedene Sekten und bei vielen von ihnen wäre
es ſchwer zu ſagen wie tief bei ihnen die chriſtliche Lehre

ſitzt Aus den Namen die ſie führen kann man darüber
nicht klug werden Bei den Alexandrianern Ambroſianern
kann man ſich noch etwas vorſtellen Schwerer fällt es aber
bei vielen anderen in dem Blaubuche angeführten Sekten
ſo den chriſtlichen Methaphhſikern den bedingungsweiſen
Unſterblichkeitsgläubigen den Canopiſten den aſtronomiſchen
Chriſten den Hylozoiſten den auferſtandenen Chriſten Bei
den Dippers Tauchern und Tunkers Eintauchern

männliche Bevölkerung kann man an die Wiedertäufer denken bei den Tiponiſten

und Poſtillonen in den Remiſen und Packkammern herum
treiben durften auf den Poſtpferden reiten und nirgends in
der Welt ſpielte es ſich ſo gut Jndianer oder Räuber
und Gendarm als auf der nahegelegenen SpeeſchenJnſel
Weil der Knabe ſchon eine r W Vag bezeigte riet
man den Eltern ihn den Beruf des Geiſtlichen wählen
laſſen aber ſchon früh beſchäftigten ſeine lebhafte Phantaſie
politiſche Vorgänge von denen er hie und da ein Wort
hörte und die brennende Luſt an der Formung und Ge
ſtaltung der öffentlichen Zuſtände mitzuarbeiten trieb ihn
zum Studium der Rechts und Staatswiſſenſchaften obwohl
die materiellen Ausſichten gar nicht vorteilhaft waren Um
den Sohn bei ſeinem Studium beſſer unterſtützen zu können
ſchaffte der Vater der Militärarzt war ſein Reitpferd und
den Reitknecht ab und verwandte die erſparten Rations
gelder für den jungen Studenten Richter iſt ſpäter ſo
undankbar geweſen ſich im Reichstage ſtreng gegen die
Unſitte zu wenden daß Rationsgelder auch für nicht ge
haltene Pferde ausgezahlt würden aber er ſelbſt wäre ohne
das aus dieſer Unſitte gewonnene Geld ſchwerlich auf die
Univerſität gekommen

Jn Heidelberg wo er ſeine erſten Semeſter verbrachte
verdiente er ſich auch ſeine Sporen als Schriftſteller Er
hatte einen Vortrag über die Geldkriſis von 1857 ge
halten aber auch in ſeinem Beutel war eine Geldkriſis
und das war um ſo unan Wi als er ſeinen zwanzigſten
Geburtstag auf ſolenne Weiſe feiern wollte Der Aufſatz
über die Geldkriſis ſollte nun ſeine Geldkriſis aufheben
Die Jlluſtrierte Zeitung druckte den Artikel auch wirklich
und Richter koſtete nun die Freuden und Leiden des jungen
Schriftſtellers durch wobei ihn beſonders ärgerte daß alle
Leute in deren Hände er die Jlluſtrierte Zeitung ſah
ſich nur die Bilder anſchauten und dem Aufſatz nicht die
eringſte r r Für das Honorar freilich
ünf Pfennig die Druckzeile ließen ſich s Richter und

ſeine Freunde am Abend des 30 Juni 1858 wohl ſein und
da ihnen eine Freinacht bewilligt war brauchten ſie auch
nicht auf die Lumpenglocke zu hören die ſonſt um

den Sung Kuongs iſt es aber ſchwer mögli z ſi endwelche Vorſtellung e machen e b er
Sehr auffällig iſt auch die offenbar gewordene d

daß gerade ſo wie im Mutterlande die eburtsziffer über
in der Abnahme begriffen iſt Jn Indien läßt ſich dies
durch die ſchrecklichen Hungersnöte erklären die dort während
der letzten Jahre ſo furchtbare Opfer gefordert haben
Anderwärtig aber iſt es ſchwer eine Urſache für dieſe Er
ſcheinung anzugeben die beängſtigend wirken müßte wenn
ihr nicht eine noch größere Abnahme in der Sterblichkeit
unter der weißen Raſſe entgegenſtünde

Das 300 Seiten umfaſſende Blaubuch enthält außerdem
noch eine ganze Unmaſſe ebenſo lehrreicher wie intereſſanter
Angaben n ſeiner Geſamtheit übt es aber den über
wältigenden Eindruck von der Größe des britiſchen Welt
reichs unter deſſen Flagge ein Viertel der ganzen Menſch
heit wohnt und das ſich wenn man von dem Burenkriege
abſieht mit verſchwindend kleinen Koſten an Gut und Blut
ein Fünftel des ganzen Erdreichs zu eigen gemacht hat
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Sonntag abend fand bei dem Kaiſer und der Kaiſerin
aus Anlaß des heutigen Geburtstages des Prinz
regenten von Bayern der heute ſein 85 Lebensjahr voll
endet eine Tafel ſtatt bei der der Kaiſer zwiſchen dem Reichs
kanzler und dem bayriſchen Geſandten Grafen Lerchenfeld ſaß

Der Kaifer iſt geſtern abend 11 Uhr von Berlin nach
Wilbelmshaven abgereiſt

Malländer Blätter berſchten aus Meſſinga daß der
deutſche Kaiſer in Begleitung ſeiner zwel älteſten Söhne
und deren Gemahlinnen gegen Mitte April in Taorming
erwartet wird wo Taucher bereits ſeit einigen Tagen beſchäftigt
ſeien eine Landungsbrücke zu errichten

Prinz Ferdinand von Rumänien iſt zu kurzem Aufenthalt
in Sigmaringen eingetroffen

Zu Enunen Richters Tode
Die Beiſetzung Eugen Richters wird am Dienstag

erfolgen Jn der Philbarmonie Bernburgerſtraße 22/23 findet
mittags 12 Uhr eine Trauerfeier ſtatt bei der Abg Träger
namens der Fraktionen der Freiſinnigen Volkspartei im Reichs
tag und Landtag die Gedenkrede halten wird Jm Anſchluß
daran erfolgt die Beiſetzung auf dem alten Luſſenſtädtiſchen
Kirchhof in der Bergmannſtraße in Berlin

Die Schrift des Abg Richter Erinnerungen aus dem
alten Reich stag iſt ſeinerzeit von der Expedition der
Freiſinnigen Zeitung dem Fürſten Bismarck überſandt

worden Darauf iſt aus Friedrichsruh das folgende vom Fürſten
Bismarck eigenhändig unterzeichnete Schreiben vom 27 Jan 1895
eingegangen Der Expedition der Freiſinnigen Zeitung danke ich
verbindlichſt für Ueberſendung des zweiten Bandes der
Erinnerungen des Herrn Eugen Richter von denen ich mit
Jntereſſe Kenntnis nehmen werde v Blsmarck

An die Witwe Enugen Richters hat u a auch der Finanz
miniſter Frhr v Rheinbaben ein ſehr berzliches Beileids
telegramm geſandt Reichstagspräſident Graf Balleſtrem ließ
durch einen beſonderen Vertreter ſein Beileid ausdrücken Von
ſämtlichen Fraktionen des Reichs und Landtages gingen Trauer
kundgebungen im Sterbehanſe ein Jm Reichstage ſprachen
Vorſtandsmitglieder aller Parteien mit Ausnahme der Sozial
demokraten die nur privatim kondolierten dem Abg Müller
Sagan das offizielle Beileid der verſchiedenen Fraktionen aus
Namens des Landesausſchuſſes

r e e m F
der württembergiſchen

108/ Uhr alle Studenten in den Wirtshäuſern ſtreng er
mahnte ſich auf den Heimweg zu machen Mit dieſem
Schritt in die Reihen der Schriftſteller und Journaliſten
aber ſtellte ſich Eugen Richter immerhin in einen d
Gegenſatz zu dem korrekten Beamtenweſen in das ihn ſein
Referendariatsexamen hineinführte

Die Schriftſtellerei, ſo meinte er ſelbſt wurde mir nun
einmal zum Verderben So gelüſtete es mich denn nach
dem ich einige Monate Regierungsreferendar geweſen eine
Broſchüre zu ſchreiben zur Reform der Gewerbepolizei
Dieſes kleine Heft Ueber die Freiheit des Schank
gewerbes das ſich beſonders gegen ſchon weit zurück
liegende Schäden wendete und ſehr beſcheiden auftrat trug
ihm die Ungnade der Regierungskreiſe ein Durch eine
übermütige Satire auf den Magdeburger konſervativen
Verein machte er ſich noch unbeliebter In dieſem u
das er während ſeines Aufenthalts in r I
ſchrieb und Eine Magdeburger Spukgeſchichte
betitelte erzählte er von einem Kölner Handlungs
reiſenden den die Mitglieder des konſervativen
Vereins deren Verſammlung er am Abend beigewohnt
hat als Traumerſcheinungen umtanzen und zum Unter
chreiben einer Adreſſe an den Kriegsminiſter zu
ringen ſuchen Das Feuilleton erbitterte die MagdeburgerKreiſe außerordentlich gegen den ironiſchen Referendar und

iſt ihm lange nachgetragen worden Wie erhielt er auch
durch die Erinnerung an dieſes luſtige Stückchen nach
ſeiner Verabſchiedung die Stelle bei der Magdeburger
VerſicherungsGeſellſchaft für die er eine be Gedenkſchriſt
über die Reform der Verſicherungsgeſetzgebung ausarbeitete
Vorher machte er aber noch ſeinen Aſſeſſor und beſuchte zu
dieſem Behufe die Aſſeſſorenfabrik die damals ihren
Sitz in dem auch heute noch bei Berliner Ausſtüglern be
liebten Wirtshaus Baumgartenbrück bei Potsdam auf
geſchlagen hatte

Das Wirtshaus Baumgartenbrück Wer vor etwa 30
Jahren dort in Wald und Feld ſpazierte dem begegneten
hier und dort truppweiſe junge Stadtherron welche halb
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n en zu t r
demokratiſchen Parlei haben die Herren Eiſaß und Friedrich
Haußmann folgende Beileidsdepeſchean die Yeichslagsfraktion
der Freiſinnigen Volkspartei gerichtet Die württembergiſcheVollspartei trauert am Grabe Engen Richters Auch im Süden
wird das Wirken des glänzendſten Vertreters des bürgerlichen
und konſtitutionellen Gelſtes fruchlbar bleiben Wir werden ſein
Andenken dankbar hochhalten Der Führer der badiſchen

eiſinnigen Volkspartei telegraphierte Tleferſchüttert durch die
e e ſende Jhnen auch im Namen der Freiſinnigen
dens den Ausdruck innigſten Mitgeſühls an Jhrem Schmerze
ögen Sie Kraft und Mut finden auch noch dieſen Verluſt zu

ertragen Mit Jhnen trauert die Partei die ihr Haupt und
das Vaterland das der Beſten Einen verloren hat Sein An
denken wird unguslöſchlich in meinem Herzen fortleben Stadkrat

i Weill Namens der Zentrumsfraktion des
bgeordnetenhanſes telegraphlerte Abg Porſch Ew Hochwohl
eboren wolle aus Anlaß des Hinſcheidens Jhres Herrn
emahls ſeitens der Zentrumsfraktion des preußiſchen Ab

eordnetenhauſes welches die Lauterkelt der Geſinnung und die
rvorragende parlamentariſche Bedeutung des Heimgegangenen

ets anerkannt und hochgeſchätzt hat den Ausdruck herzlichſten
eileides entgegennehmen Dr Porſch Alle Wiener Zeitungen

widmen Eugen Richter lange Artikel voll Anerkennung für
ſeine Perſönlichkelt ſeine VUeberzeugungstreue und Ausdauer

Politiſches
Der frühere Redakteur des Vorwärts Kurt Eisner

wurde als ſozialdemokratiſcher Wahlkandidat für die Gemeinde
vertreterwahlen in Groß Lichterfelde Oſt aufgeſtellt unterlag

en dein bürgerlichen Kandidaten der 50 Stimmen mehr
erhlelt

Heer und Flotte
Generalmajor v Weiſe Gumbinnen hat ſeinen Abſchied

h Generalmalor Wunderlich erhlelt als rangälteſter
Pffizier die Führung der zweiten Diviſion

Kalſerliche Marine Condor iſt am 10 März in Bris
hane eingetroffen und geht am 14 März von dort nach Sydney
in See Luchs iſt am 10 März in Nagaſaki eingetroffen

ew mDeutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeltung

Schluß des Berichts der Sonntags Ausgabe
Nach einer weiteren Auseinanderſetzung zwiſchen den Abgg

Fiſcher und Klopſch auf der einen und dem Staatsſekretär Kraetke
i deren Seite wird der Etat der Reichsdruckerei be

a

Nunmehr nimmt das Haus die geſtern zurückgeſtellte Ab
W mung über die von der Kommiſſion und vom Abg Gröbe

eantragten Reſolntionen zum Etat der Reichspoſt und Tele
graphenverwaltung vor

Von der Reſolution Gröbe wird die Ziffer 1 Einſtellung
des Poſtanwelſungsverkehrs am Sonuntag abgelebhnt Ziffer 2

as gleiche für Druckſachen ebenfalls Ziffer 3 betr Nachtdienſt
er Beamten und Unterbeamten dagegen angenommen Die

Reſolutionen der Kommiſſion betr Soldatenpakete Telephon
betrieb fürs platte Land Abſchaffung des Paket Beſtellgeldes
er belt fürſtlicher Perſonen gelangen ſämtlich zur An
nahme

Nunmehr geht das Haus an die Beratung des Etats der
Reichseiſenbahnen

Abg Schlumberger nl beantragt folgende Reſolution dle
verbündeten Regierungen zu erſuchen daß ſie nachdem die
g und Nebenbahnen in Elſaß Lothringen nabezu ausgebant

ud aus den künftigen Betriebsüberſchüſſen der Reichseiſen
ahnen einen Beitrag zu der Entwicklung des Kleinbahnweſens

in ElſaßLothringen durch den Reichshaushaltsetat dem Lande
zur Verſügung ſtellen und zwar im angemeſſenen Verhältnis
J den Zuſchußleiſtungen des Landes ſelbſt Er begründet dieſe

eſolution in ausſührlicher Rede
Geheimrat Glöckner Was die verbündeten Reglkerungen

zu der Reſolution des Vorredners ſagen werden weiß ich
nicht ich kann mich daher nur vom Standpunkte der
Reichseiſenbahnverwaltung dazu äußern Ein Kleinbahnen
eſetz gibt es in ElſaßLothringen noch nicht Die Voraushneh von denen der Abg Schlumberger ausgeht ſcheinen

aher nicht zuzutreffen Bei allen Bahnprojekten wurde bisher
nnächſt geprüſt ob es ſich um Linien handle die im Jntereſſe
er Landesverteidigung vom Reiche gebaut werden müſſen Dies

waren acht Linien Die übrigen ſind der Landesverwaltung
zur Konzeſſionierung übergeben Von den zum Bahnbau be
willigten 25 Millionen ſind erſt 12/3 Millionen verbaut worden
ſodaß noch ein erheblicher Teil übrig geblieben iſt Jch glaube
nicht doß das Reich eine ſolche Verteilung vornehmen kann wie
ſie die Reſolution verlangt

Abg Erzberger Zentr meint die Reſolution würde wohl
eher Ausſicht auf Annahme finden wenn das Wort nahezu
geſtrichen werde

Abg Schlumberger empfiehlt nochmals ſeine Reſolution
Abg von Stand lonſ ſchlägt vor in der Reſolution Schlum

berger das Wort nahezu zu ſtreichen und dafür zu ſagen
wenn ſie ausgebaunt ſein werden
Hierauf wird die Reſolution Schlumberger angenommen

der Etat der Reichseiſenbahnen wird bewilligt die zu dem
nanlaute Formeln über Staat Recht Geſetz Paragrayh

Steuer uſw murmelten und ſich dabei untereinander fragend
anſahen Das waren die Herren die zum Aſſeſſorexamen
hämmerten So erzählte der behäbige Wirt und ſprach

von den hochmögenden Perſonen die nachher aus dieſen
Referendaren würden U aller regierenden Herren hätten
bei ihm gewohnt und geſpeiſt und ſie alle mache der Herr
Doktor ſo klug daß ſie das Examen beſtünden Auch
Eugen Nichter lernte damals das JusHeft und die
Speiſezettel die man zum Examen ins Gedächtnis feſt
gehämmert haben mußte in Baumgartenbrück ſich ein und

beſtand den Aſſeſſor Aber dann wurde das ſchwarze
Schaf überall abgewieſen und als er eine Beſſerungszeit
in Bromberg nicht durchmachen wollte nahm er den
Abſchied Nach mannigfacher wiſſenſchaftlicher und politiſcher
Betätigung wurde er 1867 von Nordhauſen in den
konſtituierenden Reichstag gewählt Sein Wahlſieg galt
allgemein faſt als ein Wunder Ueberall waren ihm die
rößten Schwierigkeiten in den Weg gelegt worden die
ahlverſammlungen verboten die Flugblätter konfisziert

Der Paſtor eines Dorfes konfiszierte ſämtliche Flugblätter
und Stimmzettel und der Schulze entſchuldigte dies eigen
mächtige Verfahren indem er ſagte er habe den Herrn
ar r ſchalten laſſen weil er ſeine Brille vergeſſen ge

habe

Während Richter in dieſem Reichstag noch nicht redete
ergriff er im Deutſchen Reichstag dem er ſeit ſeiner Be

cündung angehörte ſchon in der erſten Seſſion 15 mal das
ort und hat dann lange Jahre hindurch tapfer ſeinen

Mann geſtanden Er war im Deutſchen Reichstag der
einzige der der übermächtigen Heldengeſtalt des Reichs
kan zlers als Gegenſpieler entgegentreten konnte und wie
im atliſchen Drama neben dem Protagoniſten auch der
Antagoniſt ſeine notwendige und bedeutende Rolle ſpielt ſo
wird auch in den Kämpfen des jungen Deutſchen Reichstags

er ehe e ehe e et tn et e

Etat eingegangenen Petilionen werden teils zur Erwägung
überwieſen teils durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Es folgt der Etat des Reichs Eiſenbahnamts
Abg Stolle Se meint daß das Reichseiſenbahnamt nicht

ſo handle wie im Jntereſſe des Verkehrs erforderlich ſei
Von einem Einſchreiten des Reichseiſenbahnamts habe man noch
e ehört obwohl es nach der Verfaſſung ſehr oft hätte
einſchrekten müſſen Namentlich in Preußen fehlte es an den
nötigen Betriebsmiltteln überall würde geſpart es wären viel zu
wenig Beamte und Arbeiter da und daher kämen die vielen Unglücks
fälle Redner führt zum Beweiſe dieſer ſeiner Behauptung eine An
zahl von Einzelbeiſpielen an die ſeiner Meinung nach einen
r zwiſchen Beamtenzahl und Zugentgleiſungen er
ennen laſſen Auch das Spremberger Unglück zieht er in den

Bereich ſeiner Ausführungen
Präſident des Reichseiſenbahnrats Schulz Die Angaben des

Abg Stolle waren nicht richtig beſonders waren ſeine Zahlen
angaben faſt alle falſch reußen hat mehr ausgegeben fürOber und Unterbau als Bayern und Sachſen in Preußen ſt
die Zahl der Verunglückten geringer als in den beiden anderen
Ländern Jn Preußen kamen auf 10 Millionen Zugkilometer
32,8 Verunglückte in Bayern 41,7 in Sachſen 53,5 Unſere
deutſchen Bahnen werden gut verwaltet Die Beſtimmungen werden
vom Bundesrat aufgeſtellt und vom Reiche überwacht Toktal un
richtig iſt daß die Unglücksfälle und Entgleiſungen ſich vermehrten
Das Gegenteil iſt richtig Die Unfälle nehmen ſtändig ab Jn
fünf Zählperioden betrug auf 5 Millionen Zugkilometer die Zahl
der Unfälle 33 26,9 21,9 17,4 13,8 Hört Hört Der
Wagenmangel über den früher ſo geklagt wurde iſt faſt ganz
beſeitigt daß im Herbſt auf einmal ein ſo großer Aufſchwung
des Verkehrs eintrat konnte man nicht voransſehen Die Per
ſonentarifreform wird für die meiſten Reiſenden keine Erhöhung
jondern eine Ermäßigung bringen

Abg Storz Südd Vp fragt an wie es mit der Betriebs
m ittelgemeinſchaft ſtehe Als Süddeutſcher müſſe er anerkennen
daß auf den preußiſchen Bahnen außerordentliche Präziſion und
Ordnung herrſche Bedauerlich ſei es daß die geplante Be
triebsmittelgemeinſchaft nicht zuſtande gekommen ſei ſo wie
bisher könne es nicht gehen namentlich auf den badiſchen Bahnen
herrſche Rückſtändigkeit und Verkehrsfeindlichkeit

Badiſcher Bundesbevollmächtigter Scherer weiſt die Vorwürfe
gegen die badiſche Eiſenbahnverwaltung zurückVevenf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Montag 1 Uhr Außerdem Etat des Reichsſchatzamtes
une Nachtragsetats

Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
Schluß des Berichts der Sonntags Ausgabe

Abg Oeſer frſ Vp fortfahrend Manche Beamten und
Arbeiterkategorien bedürften noch der Aufbeſſerung Auch
Teuerungszulagen ſollten in gcößerem Umfange gewährt werden
Der Urlanbsanſpruch der Beamten müſſe zu einem Rechts
anſpruche erhoben werden Die Zabl der Verelne ſei innerhalb
des Bahnperſonals erheblich geſtiegen und es erwüchſen dem
Einzelnen wenn er zum Beitriſt veranlaßt wird daraus oft

Ausgaben Die Entlohnung nach Maßgabe der gefahrenen
llometer müßte aufgegeben Und durch Stundenlohn erſetzt

werden allerdings dürfe dadurch keine Lohnkürzung eintreten
Seine Freunde würden das Streben der Verwaltung ihren
et Pay Ween zu genügen ſtets bereitwillig unterſtützen Bei
all links

Miniſterialdirektor Wehriuann macht Mitteilungen über die
Wirkung der Blockapparate auf die Sicherheit des Betriebes
und gibt ſodann eine Darſtellung in betreff der Dienſtdauer
Sie ſei in Preußen nicht länger als in anderen Ländern Jm
Jahre 1896 habe ſie noch in 15 Prozent 12 Stunden über
ſchritten jetzt nur noch in 6 Prozent Nur in einem weſtlichen
Diſtrikt ſet auf Wunſch der Beamten ſelbſt eine 16ſtündige
Dlenſtdauer eingeführt geweſen wobei allerdings für jeden
dritten Tag eine 30ſtündige Ruhezeit vorgeſehen war Dieſe
ren ſei jedoch nicht zu billigen und es werde Remedur
eintreten

Es folgen noch eine Reihe weiterer Redner
Abg v Strombeck Ztr beantragt die Regierung zu erſuchen

die Koſten von Bauten und ſonſtigen Anlagen welche infolge des
Staatsbahnbetriebes im öffentlichen Jntereſſe ſeitens der
zuſtändigen Polizeibehörden für erforderlich erachtet werden auf die
Staatskaſſe zuübernehmen ſoweit nicht durch neue Anlagen Dritter
oder durch dle Schuld Dritter jene Koſten verurſacht werden
n vent ſodann Abg Dr Schroeder Kaſſel ul geſprochen

ellte
Abg v Strombeck Zir in Gemeinſchaft mit dem frel

konſervativem Abg v Chriſten noch den Unterantrag ſelnem
Antrage den Zuſatz hinzuzufügen oder ſoweit nicht durch die
Erfüllung beſonderer Wünſche des Jntereſſenten Verteuerungen

Eugen Richter ſeinen hiſtoriſchen Platz in einem geziemenden
Abſland von ſeinem größten Gegner bewahren O

entſtehen

Der Antrag Strombeck geht mit dem zugehörlgen Unterantrager t tdgettonnſion Die ordentlichen Ausgaben werden

e w a tDie Weiterberatung wird auf Montag 11 Uhr vertagt
Schluß 4 Uhr

Zum Tode Eungen Richters
10 März 1906

Es rauchen die Eſſen im Hagener Land
Hoch lodert der Oefen gewaltiger Vrand
Und es glühen und ſprühen die Eiſen
Die Treue zur Arbeit die wir gelobt
Die Treue die wir ſo oft erprobt
Die laßt uns aufs Neue beweiſen

Da durch der Hämmer hartes Gedröhn
Welch ſeltſam Klingen welch dumpfes Getön
Wie Klang von zerſprungenen Glocken
Die Flamme glüht und der Funke loht
Die Votſchaſt hinüber Richter iſt tot
Und das Herzblut der Freunde will ſtocken

Und es ſchweigt der Hämmer donnernd Geſtampf
Der Pulsſchlag ſtockt und es ſtockt der Kampf
Nur die Glocken dröhnen und hallen
Und die Botſchaft fliegt um das Erdenrund
Und pflanzt ſich weiter von Mund zu Mund
Der Führer der Freund iſt gefallen

Und die gleiche Trouer bei Freund und Feind
Was der Kampf getrennt hat ſein Tod geelnt
Den Lorbeer hat er erworben
Und drücken wir nicht mehr die treue Hand
Er iſt nicht uns nur dem Vaterland
Der Menſchheit iſt er geſtorben

Nicht ziemt es uns ſeiner Freunde Schar
Zu preiſen und rühmen was er uns war
Er ging ein Held zu den Helden
Sein Wollen und Wirken in Treuen echt
Wird in goldenen Lettern der Enkel Geſchlecht
Das Buch der Geſchichte einſt melden
Und wir Wir wollen verzagen nicht

Sein Geiſt ruft uns zur ehernen Pflicht
Jm Kampf für die Völker hienieden

s Eiſen glüht und die Flamme ſanſt
Schwingt hoch den Hammer in kräftiger Fauſt
Der Freiheit die Kiinge zu ſchmleden

Albert Sachs
ne

Herrenhaus
Elgener Bericht der Saale Zeitung

Schluß des Berichtes der Sonntags Ausgabe
Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski fortfahrenddaß meln Vorſchlag eine Amortiſation in en heit alanbe

23 25 Jahren herbeiſührt ſo daß die Beſitzer die Abt von
der Schuld noch erleben Jch perſönlich erachte es nicht
uotwendig daß man die Amortiſation noch fortfetzt wen t für
Schulden amortiſiert ſind bis zur Belelbung der erſten e
Umgekehrt müßte natürlich die Amortiſation ſofort wieder
ſetzen wenn neue Hypolheken hinter dieſer erſten landſchaſtt
Hypothek aufgenommen ſind Würde man ſo verfahren den
würde man auch ohne Einſührung einer Verſchuidüngs gr
vorwärts kommen Lelder haben ſich unſere landwirtſchaſthge
Kreditinſtitute mehr zu Bankinſtituken ausgebildet die die St chen
heit und was damit zuſammenhängt in den Vordergrund ſälp
und nicht daran denken daß ſie verpflichtet ſind den bei hen
in der Korporation Vefindlichen zu helfen Dieſe Jnſut e
müßten verpflichtet werden ſich in den Dienſt der Grundbeſi ite
ihrer Provinz zu ſtellen Jch freue mich daß man ſich ſt
Brandenburg auf dieſe Pflicht wieder beſonnen bat Ich o
daß der Enkwurf die Würdigung und die Beſtätigung die
hohen Hauſes finden wird VBeifall eſes

b Buch Von der Notwendigkelt der Beſſerung des länd
Uchen Kreditweſens iſt ſchon in der Thronrede vom Jahre 189
die Rede geweſen Selt dieſer Zeit iſt darüber vlel geſproch
und geſchrieben aber wenig getan worden Es iſt detrüben
daß in 12 Jahren der vorllegende Entwurf die einzige geſetzt
eberiſche Frucht iſt Das betrübendſte aber iſt es daß dieſer
ntwurf zu einer Zeit kommt wo große Gefahren über der

Landwirtſchaft ſchweben zu einer Zeit wo im Reichstag Ver
haudlungen über die Erbſchaftsſteuer ſtattfinden die den Grund
beſitz in unerträglicher Weiſe drückt Sehr richtig ag
Herrenhaus hat ſich arundſätzlich gegen die Erbſchaſtsſleuerausgeſprochen und wir können es im Sitereſſe der preußiſchen

Monarchie nur lebhaft bedauern daß die Regierung unſerer
Reſolution keine e daß ſie ihre arundſätzlichen Bedenken gegen die Erdſchaſtsſteuer im Bundesrat hat fallen
laſſen Lebhafte Sorge Von bürgerllcher Seite

nicht einmal von den Sozialdemokraten iſt die
Stelgerung der Erbſchaftsſteuer bis zu 40 Prozent vor
geſchlagen worden on 40 Prozent bis zur Vermögens
konfiskation iſt nur ein kleiner Schritt Sebx wahr Schon
bat man an eine Quotiſierung der Erbſchaftsſteuer gedacht
Es beſteht die Gefahr daß die Wahlpolitik treibenden Parteien
des Reichstags die ſozialen Ausgaben ſteigern Sehr wahr
und da auf der anderen Seite die notwendigen Koſten für Heer
und Marine ſteigen daß die Erbſchaftsſtener die elnfach durch
Einſetzung anderer Zahlen erhöht werden kann aus Bequemlich
keit immer mehr bochgetrieben wird Vielf Sehr wahr h
Darum boffe ich daß die preußiſche Regierung unter den ob
waltenden Verhältniſſen wenigſtens an der urſprünglich in Aus
ſicht geſtellten Maßnahme feſthält die Steuervorlage als ein
Ganzes zu betrachten Sehr gut Der Bundesrat ſoll uns nicht
mit der Erbſchaftsſtener allein wiederkommen Vielf Bravo
Dem Landwirtſchaftsminiſter perſönlich kann ja die Erbſchaftsſteuer
nicht ſympathiſch ſein Heiterkeit Aber gerade von dieſem ſeinem
Standpunkte aus muß ich ihn dringend bitten die Bedenkendie er hat und haben muß recht energiſch innerhalb der Königl
Staatsregierung geltend zu machen Die Erbſchaftsſteuer darf
dem Reiche nicht gegen Preußens Willen oktroyiert werden Leb
hafte Zuſtimmung Jnnerhalb des Deutſchen Reiches muß ein
eſundes Preußen deſtehen bleiben Lebhafte Zuſtimmung
enn einſt das Reich wackelt muß wenigſtens Preußen ſein

Fundament feſtſtehen Lebhaſter Beifall Unter dieſen Ver
bältniſſen haben wir natürlich wenig Luſt zu dieſem Geſetz
gebungswerk Trotzdem ſind wir zur ſorgfältigen Prüfung dieſes
Geſetzentwurfes bereit Eine geſunde Landwirtſchaft gehört un
trennbar mit der monarchiſchen Staatsform zuſammen Aber
ein Grundbeſitzer der von der Gnade ſeiner Gläubiger abhängt
iſt eine geſunde Stütze für die Monarchie nicht Nur wer mit

t Faſer ſeines Herzens am angeſtammten Grundbeſitz hängt
ann die nationalen und wirtſchaftlichen Aufgaben der Landwirt

ſchaſt erfüllen helfen Die Folgen der Eintragung einer Ver
ſchuldungsgrenze werden ſich erſt in 40 50 Jahren geltend
machen Ohne die Aengſtlichkeit des Kaſtankenwäldchens muß die
gonze Entſchuldungsaktion von oben herunter auf anderem Wege
energiſch eingeleitet und durchgeſührt werden zum Wohle der
S grruchaft und der Krone Preußen Lebhafter anhaltender

elfall
Oberiandesgerichtspräſident a D Dr HammBonn Die Rede

des Miniſters gipfelte darin Jch halte was anderes für beſſer
aber das was hier vorgeſchlagen wird wollen wir mal ver
ſuchen Die Statiſtik iſt nicht maßgebend es laſſen viele Leute
längſt ganz oder teilweiſe bezahlte Hypotheken im Grundbuche
ſtehen Das was hier vorgeſchlagen wird iſt undurchführbar
Will man wirklich auf dem angebahnten Wege etwas erreſchen
dann müßte man weiter gehen dann müßte man ein ländliches
Fideikommiß gründen Was wird durch die Vorlage erreicht
Der Veſitzer kann über die Grenze hinaus keine Hypothek auf
nehmen wohl aber kann er Schulden aufnehmen er kann ver
kaufen oder ſein Gut kann ſubhaſtiert werden Wir kommen
durch dies Geſetz in eine viel ſchlimmere Miſere als hente Und
wie wenn ein ländlicher Grundbeſitzer Geld nötig hat n
vielleicht eine Schweſter abzufinden Woher ſoll er das Geld
bekommen wenn die Grenze erreicht iſt Das Unmögllchſte iſt
daß der Oberpräſident in die Lage verſetzt werden ſoll bei jedem
kleinen ländlichen Gutsbeſitzer zu beurteilen ob ſein Gut Aus
ſicht hat ſo wertvoll zu werden daß es über die Grenze b
d Gr Das Geſetz iſt ein Verſuch mit völlig
untauglichen MittelnMinher v Podbielski verteldigt die Vorlage Nach weiteren
Ausführungen des Frhrn v Tſchammer u Oſften des Profeſſor
Schmoller des Dr v Dziembowsky wird die Vorlage einer
Kommiſſion von 15 Mitgliedern überwieſen x Er

Sodann gelangt eine Reihe weiterer Poſitionen zur S
e ſhſle Sitzung 27 März 2 Uhr Etat

e Sitzung 27 rSchluß 5 Uhr

Auskand
Die Marokko Konferenz

Die Sitzung am Sonnabend
ueber die Doppelſitzung der Konferenz am Soabend wurde folgendes amtliche Communiqué ausgegebenen

Beginn der Sihung brachten die marotkkaniſchen Delegethe
zwei Schreiben ihrer Regierung zur Kenntnis Das er nen
ieht ſich auf die früher von der Konferenz ſchon angenonn W

Arte der Erklärung über die Zölle Das zweite lenkt d
merkſamkeit der Konferenz auf die Unzuträglichkeiten mm
daraus ergehen könnten wenn gewiſſe Punkle des Progr eine
nicht von der Konfereuz endgültig geregelt ſonderneiiger
ſpäteren Prüfung durch das diplomatiſche Korps in len ar
überlaſſen würden Die Konferenz ſetzte dann in einer P r beriet
ſützung die Prüfung des Bankprojekts fort un wiſchen
über die Bedingungen unter denen die Fapltalsanteile Nnfen
den ſich beteiligenden Mächten und dem Konſortium de ſdiguna
welche die Anleihe von 1904 gezeichnet haben als Entſnt ſein
daſür verteilt werden könnten daß das Konſortium der d dab
Vorzugsrecht in bezug auf Änleihen abgetreten hat Anleide
vielleicht in ähnlicher Weiſe die Jnbaber von Stücken dert g
der Bank ihr Aufſichtsrecht abtreten könnten Die ma ungöniſchen Delegierten hatten hierzu einen Adänderughes
äntrag eingebracht und man kam darin überein m für
Redaktlonskomitee beauftragt werden ſoll eine Ionlerens

zudgüitige Löfnng der Frage zu ſinden Die
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bezügllch des Artlkels der die Einſetzung voniate e echte den Vorſchlag zu prüfen der dahin
7 dieſe von der Bank von Frankreich der Bank von England

twenſſchen Reichsbank und der Spaniſchen Bank ernennen zu

Sodann konſtitulerte ſich die Konferenz in Komitee
ung und ſetzte die Prüfung der Frage der Tatſt anifation fort Die marokkaniſchen Delegierten

57 eine Denkſchrift über dieſe Fre vor in der ein
Eiem empfohlen wird wonach die affung einerSei durch den Sultan von Marokko ſelbſt

ſoll und zwar in der Weiſe daß dieſer
ine oder mehrere ren denen er die Jnſtrukteure erbiktet die er für nötig

jaſſen

von wird u der rage der Schaffung einesr ekteurpoeſtens wie ſie in dem öſterreichiſch
ſchen Projekt vorgeſchlagen iſt erklärte der engliſche bevollnene Delegierte daß wenn die Konferenz ſchließlich dieſe

jnrichtung annehmen zu müſſen glaube es jedenfalls angemeſſen
in würde daß der Jnſpekteur ſeine Funktlonen nicht mit denen

Kommandanten eines Hafens vereinige da der Jnſpekteur
dezüglich der Jnſpektion und der Organiſakiön der Polſzei volle

reiheit des Handelns in allen Häfen ohne Ausnahme ſichwahren müſſe Die geren beſchloß dem Redaktionskomitee
dem der erſte Sekretär der er Delegation beigegeben
wird die Aufgabe anzuvertrauen über ein Projekt auf grund
der von Frankreich bezw Oe freie mgten Marokko ge
machten Vorſchläge zu beraten le nächſte Sitzung findet
Dienstag vorinittag ſtatt

Die Erklärung des Botſchafters von Radowitz
zur Polizeifrage in der Sitzung lauteke Ich bin in der
Lage zu erklären daß wir den Vorſchlag des erſten Delegierten
HeſterreichUngarns im Prinzip annehmen ſeine Einzelheiten
aber wellerer Erörterung vorbehalten Bei diefem Entgegen
kommen durch das wir einen Teil unſerer bisherigen Vorſchläge
fallen laſſen leitet uns die Hoffnung damit eine allgemeine
Berſtändigung herbeizuführen

2

Die Franzoſen machen Schwierigkeiten
In letzter Stunde ſcheinen ſich wieder Wolken über der Kon

ferenz zuſammenzuziehen Die ren beharrten in der
Sonntag Vormittagsſitzung auf dem Anſpruche drei beſondere
Anteile an dem Bankkapital für ihr Koſortium zu erhalten
und verſtanden ſich nicht dazu einem neutralen Polizei
inſpekteur einen Hafen zu unterſtellen greic die Mehrzahl
der Delegierten den deutſchen Standpunkt teilt Geſtern nach
mittag um 5 Uhr fand eine zweite Komlteeſitzung ſtatt Jn der

wiſchenzelt wurden die angelegentlichſten Bemühungen Visconties und Whites bemerkt ihren vermittelnden Einfluß zur

Geltung zu bringen

Die franzöſiſche Kabinettskriſis
Sarrienbegab ſich Sonntag abend ums Uhr zum Präſidenten

a re und erſtattete ihm Bericht über ſeine im Laufe desages gepflogenen Verbandlungen Es wird verſichert daß
Clémenceau das Portefeuille des Jnnern übernehmen ſoll
während Sarrien ſelbſt das Juſtizminſiſterlum übernehme und
Etienne Kriegsminiſter bleibe Unter dieſen Bedingungen
könnte die Bildung des Kabinetts ſchon heute erfolgen Eine
weitere Depeſche meldet indes Die bis Sonntag abend ſtatt
ehabten Veſprechungen mit Sarrien ſollen einen günſtigen
rfolg gehabt haben doch glaubt man nicht daß ein voll

ſtändiges Einvernehmen erzielt worden iſt Heute findet eine
nene Zuſammenkunft bei Sarrken ſtatt

Der zum Kriegsminiſter auserſehene General Pedoya iſt
der von den Nattionaliſten beſtgehaßte Offizier Das neue
Kablnett in der geplanten Zuſammenfetzung bedeutet den ſchärfſten
Radikalismus

König Alſons von Spanien
z ſich Sonntag vormittag zum Beſuche des Könlgs von Eng

nd nach Biarritz begeben und wird heute nach Madrid
zurückkehren

Die Wirren in Nuſtland
Die zur Unterſuchung der Kapitulation Port Arthurs ein

geſetzte Kommiſſion beſchloß wie verlautet General Stöſſel
vor ein Kriegsgericht zu ſtellen

Jtalien
Jn der italieniſchen Deputiertenkammer wurde Blanucherl mit

255 Stimmen gegen 77 weiße Zettel zum Präſidenten gewädlt

Vereinigte Staaten von Amerika
Der Ausſchuß der amerikaniſchen Kohlenbergwerkbe

ſitzer lehnte die Forderung der vereinigen Bergwerkarbeiter
auf Widerherſtellung der frühexen Löhne und eine Beſſerſtellung
der Lage der Arbeiker in der AnthrazitJnduſtrie ab

Provinzialnachricht en e
Weißenufels 10 März Eine Windhoſe riß geſtern

beim Bahnhof Corbetha von einem dreiſtöckigen Hauſe dem ſog
Millionenhanſe das der Sparkaſſe in Lommatzſch gehört das
Dach und ſchleüderte es über 100 Meter weit gegen ein anderes
Gebände Mit dem Dach wurden auch alle Faſſaden uſw ab
geriſſen Am zweiten Haus a deſſen Vorderfront das Dach
geſchleudert wurde ſind ſämtliche Fenſter zertrümmert ja ſelbſt

aus und Stubentüren zerſchlagen und das Mauerwerk ſtark
beſchädigt worden Der Trümmerhaufen ragte bis zur dalben

öhe des Hauſes ſo daß die Einwohner es erſt nach mühevoller
ntfernung des Schuttes durch die herbeigerufene Feuerwehr
erlaſſen konnten Jn dem abgedeckten Millionenhanſe wurden
mitliche Feuerungen ans den Oefen geſchlendert Die Wind

hoſe ſelbſt bot nach Berichten von Augenzengen die Erſcheinung
eines dampfartigen Trichters und gewährte in ihrem kaum
ekundenlangen Zerſtörungswerke ein gigantiſches Naturſfchanſpiel
och einer anderen Meldung war die Gewalt des Sinrmes ſo

heſtig daß in dein Müllerſchen Hauſe wogegen das Dach
geſchleuderk wurde ſämtliche 15 Fenſter ſamt den Rahmen ein
e und große Löcher in das Mauerwerk geſchlagen wurden

e
die man in die Wohnungen ſehen kann Eine am Fenſter

dende Nähmaſchine wurde in kleine Stücke zerſchlagen

v Querfurt 12 März Der Sturm in der Freitagnacht
rachte bei dem Gaſtwirt Fleiſcher den weſtlichen Giebel des

uſes zum Einſturz das obere Vereinszimmer und der Laden
den rerſchüttet Alle Waren und Möbel ſind mit Schutt
eckt und der weſtliche Teil des Hauſes ſteht nunmehr ganz

e ſo daß das Dach oben überhängt
un Kelbra 12 März Mit dem Ban einer Eiſenbahn

e Artern Kelbra Berga beſchäſtigte ſich am
ten Montag eine hier unter dem Vorſitz des Landrats
on Doetinchem abgehaltene Verſammlung in der über Anf

Poulard

u Iiberty

Nationen frei auswählt v

Chiné
II Bagt

v M 110 bis Mk 18 50 p Met Franko u ſchon verzollt ins Hans Muſter umgebeund

barung der Koſten für die Vorarbeiten beraten wurde Da
eine Einigung noch nicht erzielt werden konnte ſo wird in
Kürze eine zweite Verſammlunheit beſchäftigen a ſich nochmals mit der Angelegen

Oſterwieck 12 März Eine alte Grabſtätte wurde
auf einem Ackerplane nordöſtlich von Deersheim unweſt des
wüſten Romsleben Ranslewe bloßgelegt Es handelt ſich um
ein Flachgrab mit unterirdiſcher Steinfezung das zu den Brand
a mit teilweiſer Leichenverbrennung zu rechnen wäre Die

nochenreſte waren über das ganze Grab das von Südoſtenr e pig 4 8reite von 2 m aufwies verſtreut
ſich keine Beigaben

SHeiligenſtadt 12 März Durch Blitzſchla wurdein Weſterode geſtern der Baherſhe Hof eingeäſchert a

Bernburg 12 März Ueberfah ren Den Eiſenbahn
übergang von Solvayhall wollte dieſer Tage ein Geſchirr der

L Forſtrenter paſſieren als gerade die Schranke ge
chloſſen wurde da ein Güterzug nahte Das Pferd ſchente
aber und durchbrach die Barriere Der Voahnwärter ſuchte
durch Signale den Zug zum Halten zu bringen jedoch ver
geblich Die Lokomotive erfaßte das Pferd und tötete es auf
der Stelle

Vallenſtedt 12 März Ein Schadenfener vernichtete
in Badeborn eine Scheune des Landwirts Ulrich vollſtändig
Das Vieh das in einem Stalle in dem Gebäude ſtand konnte
gerettet werden

Schwarzburg 12 März Ueberfahren Ein Dienſt
knecht des Mackeleidſchen Baugeſchäfts der bei der Heimfahrt
auf das Geſchirr ſteigen wollte kam dabei unter die Räder
und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er bald darauf ſtarb

Gera 12 März Feſtgenommen wurde hier ein un
verheirateter etwa 25 Jahre alter Poſtbote der ſeit Ende
Dezember bis in die neuere Zeit eine ganze Anzahl Briefſchaften
unterſchlug und öffnete Jn der Wohnung des Verhaſteten
wurde eine Reihe ſolcher Brieſſchaften gefunden

Pößneck 12 März Die verw Rittergutsbeſitzer
Freifran v NRaven Veuſt in Langenorlag die Ende v J
31 Pößnecker und Neuſtädter Fabrikanten wegen Verunreinigung
der Orla durch Zuführung von Fabrikwäſſern verklagte hat nun
mehr auch gegen die Stadt Pößneck eine Entſchädigungsklage
augeſtrengt Freiſrau v RavenBenſt hat das dem verſtorbenen
Schulzen Michael Müller gehörige Veſitztum in Langenorla
größtentells angekauft ferner iſt auch das Vorwerk Schimmers
burg für 86,000 M in ihren Beſitz übergegangen

Hildburghauſen 12 März Prüfung Unter dem
Vorſitz des Regierungskommiſſars Oberbaurat Fritze aus
Meiningen wurde vom 8 d M am hieſigen Technikum die
mündliche Prüfung der Kandidaten für das Winterſemeſter
1905/06 vorgenommen An der Reifeprüfung beteiligten ſich
90 Kandldaten 44 der Maſchinen und Elektrotechnikerſchule und
46 der Baugewerk und Tiefbauſchule Das Ergebnis dieſer
Prüfung iſt recht erfrenlich Es erhielt einer das Prädikat mit
Auszeichnung beſtanden 14 recht gut beſtanden 41 gut
beſtanden und 31 beſtanden Das Sommerſemeſter beginnt
am 3 April es iſt das 60 Semeſter ſeit Beſtehen der Anſtalt
Die neuen Anmeldungen ſind bisher in erfreulicher Anzahl ein
gegangen

Leipzig 12 März Feuer am Neumarkt Am Sonntag
abend kurz nach 10 Uhr geriet vor dem Grundſtücke der Kleinen
Feuerkugel am Neumarkt durch Kurzſchluß an der elektriſchen
Lichtanlage das Kabel in Prand Mehrere Trottoirplatten
wurden durch die elementare Gewalt emporgeſchlendert und
Rieſenflammen des brennenden Kabels ſchlugen von dem Erd
boden aus bis zu halber Etagenhöhe gewaltigen Rauch ent
wickelnd Nach erfolgter Alarmierung kam die Feuerwehr vom

auptdepot mit einem Löſchzug an und traf alsbald die nötigen
icherheitsmaßregeln Doch erſt nach anderthalbſtündiger an

geſtrengter Tätigkeit war ihre Mühe von Erfolg belohnt und
die Gefahr einer Weiterverbreitung des Feuers beſeitigt Die
Lage des Brandherdes inmitten der Stadt und in unmittelbarer
Nähe einer Hanuptverkehrsader der Grimmaiſchen Straße hatte
eine ungeheure Menſchenmenge auf die Beine gebracht und die
übertriebenſten Gerüchte verbreiteten ſich alsbald Demgegen
über ſtellen die Lpz N feſt daß Menſchenleben bei dem
Vorfall abſolut nicht gefährdet geweſen ſind

Dresden 12 März ThereſeWaldau f Die einſtige
Ballettänzerin Thereſe Waldau geb Weiß die am 6 Februar
ihren 99 Geburtstag feierte iſt geſtorben

Die Grnubenkataſtrophe von Conrrières
Der Grubenbrand der zu der verhängnisvollen Exploſion im

Bergwerk Courrières führte war ſchon vor einigen Tagen
entſtanden aber erſt in der Nacht zum Sonnabend im Schachte III
voll zum Ausbruch gekommen Jn der Nacht war ein Jngenieur
hinabgefahren um die Arbeiten zur Eindämmung des Feuers
n leiten Gegen 7 Uhr früh erfolgte in drei Schächten mitürccibarem Knall eine Exploſion Vom Nachbarſchacht wurden

Rettungsarbeiten verſucht doch konnten nur 2 Tote geborgen
werden Ein Bergmann der ſich retten konnte erzählte un
mittelbar nach der Exploſion ſei die Luft von giftigen Dämpfen
erfüllt geweſen Er habe ſich inſtinktiv dem Ausgange des
Schachtes 2 zugewandt Als er aber mehrere Kameraden an
traf die halb bewußtlos waren und ſeine Hilfe erbaten habe er
ſie trotz ſeines eigenen Zuſtandes auf einen Wagen gepackt und
bis zum Schacht 10 geſchoben

Weitere eingegangene Telegramme vom Sonnabend abend aus
Courrières beſagen noch Da die Stollen eingeſtürzt ſind
ſcheiterten bisher die Bergungsverſuche man ſinnt jedoch auf
Mittel den im Schachte eingeſchloſſenen 1204 Arbeitern Hilfe zu
bringen Zwei Oberingenſeure wurden faſt erſtickt zutage ge
fördert und nachdem Wiederbelegungsverfuche gelungen nach
Lens gebracht Eine unbeſchreiblich erregte Menge meiſt Frauen
und Kinder iſt um den Schacht 4 angeſammelt Die Miniſter
Dubief und Gauthier der Direktor im Arbeitsminiſterium Lafond
und der Ordonnanzoffizier des Präſidenten Fallières trafen am
Abend ein und beſichligten Schacht 4 Die Bexgungsarbeiten
dauern die Nacht durch fort Etwa 400 Mann ſind lebend ge
borgen worden Man iſt überzeugt daß die Zahl der infolge
des Grubenunglücks bei Courrières Erſtickten bezw Erſchlagenen
1219 beträgt

Ueber die wahrſchein lichen Urſachen der Kata
ſtrophe erklärt ein Jngenieur des Miniſteriums des Jnnern
Am letzten Sonntag brach in Schacht 3 welcher mit Schacht 1
und 2 direkt verbunden iſt ein Brand aus Um das Feuer zu
lokaliſieren wurden zuerſt mit Mörtel und Zement verſtärkte
Helzverſchalungen angebracht doch dürſten dieſe entweder zu
weit vom Feuerherd entfernt oder nicht dicht genug geweſen ſein
Jedenfalls muß angenommen werden daß das Grubengas ſich
in großer Menge mit der eindringenden Luſt vermiſchen konnte

änge von 2,50 m und eine
Außer Urnenreſten fanden

und daß infolgedeſſen die furchtbare Exploſion erfolgte die die

a a J e aMerveilleux Monopol
u Sehotten a Armure

Bluſen u Roben in allen Preislagen ſowie ſtets das Neueſte in ſchiwarzer weißer in farbiger Heuneberg
Seidon Pabrikt

ſererüengenng der Schachlwände und den Einſturz der Decke

Die Staatsanwaltſchaft ſoll feſtgeſtellt haben daß der Brand
ſchon vor ungefähr einem Monat aus ebrochen war
Jedenfalls hatten die Jngenieure der Geſellſchaft ſchon vor
mehreren Tagen Beſorgniſſe wegen der Ausdehnung
des Vrandes gehegt und mehrere Schächte einer eingehenden
Beſichtigung unterzogen es heißt aber daß nichts Außergewöhn
liches bemerkt worden ſei Die Vergleute machen die Geſellſchaft
für die Kataſtrophe verantwortlich und beſchuldigen die Jn
genieure der Sorgloſigkelt da man nachdem das Feuer die Holz
verſchalung ergriffen datte die Einfahrt hätte einſtellen ſollen

Die Minengeſellſchaſt läßt eine Zählung in den von den
Minenarbeitern bewohnten Dörfern vornehmen um die Zahl
der fehlenden Arbeiter genau feſtzuſtellen Die Miniſter die
am Sonnabend in Lens eingetroffen waren ſind geſtern vor

mee de et ge nhler und der Vertreter des Präſidenten Fallièreshaben dem Präfelten 10,000 Franken zur erſten Hilfeleiſiung über
wieſen Alle Feſtlichkeiten in Lens ſind abgeſagt ünd überall wehen
Trauerfahnen Von den Rettungsmannſchaſten haben mehrere
die zu tollkühn vorgingen den Tod gefunden Die Zutage
förderung der Leichen von denen viele gänzlich entſtellt ſind
verurſacht fortwährend ſchreckliche Szenen

Der Präſident des Pariſer Preſſeſyndikats hat geſtern tele
grapbiſch 5000 Francs zur erſten Hilfeleiſtung für die Familien
der Opfer von Courridres abgeſandt Die Rettungs
arbeiten in Courrières die ſehr ſchwierig und gefährlich ſind
wurden die ganze Nacht fortgeſetzt Neue ſehr verſiümmelle
Leichname wurden zutage gefördert

Standesamkk che Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtr 38 10 März
Aufgeboten Kaufmann Otto Graf u Marie Alt Kgaſſel u

Blumenthalſtr 21 Fleiſcher Karl Zimmer u Margarefe Hunold
Adolfſtr 8 u Wettinerſtr 22 Bauarbeiter Hermann

u Klara Leibe Kl Berlin 1 u Schulberg Wiſſenſchaſtlicher
Hilfslehrer Franz Krull u Hilda Allendorf Rudolſtadt u
Ludwig Wuchererſtr 69

Eheſchliezungen Prokuriſt Karl Romacker u Panla Becker
Gr Berlin 1 u Stephanſtr Heizer Karl Heinrich u Anna

Otto Thomaſiusſtr 6 u Schillerſtr 38 Photograph Otto
Quarg u Anna Holubeck Lindenau u Lafontaineſtr 26

Geboren Arbeiter Louis Hanf Willi Gr Brunnenſtr 19
Hausvater Karl Buſch T Weidenplan
Hummel Senta Klausbergſtr 50
Rechenberg Martha Geiſtſtr 55
hardt Otto Eichendorffſtr Schloſſer Hermann Heinrich

Waldemar Friedrichſtr 29 Kupferſchmied Franz Wagner
Anni Körnerſtr 17 Schloſſer Friedrich Müller Mar

garete Gr Goſenſtr 38 Bohrer Otto Schilling Kurt
Reilſtr 104
Geſiorben Anna Prätſch 23 J Gabelsbergerſtr 99 Zug

ſührerwitwe Berta Volkmann geb Einbrodt aus Aſchersleben
49 J Nervenklinlk

Standesamt Halle S Sktelnweg 10 März
Aufgeboten Gaſtwirt Karl Kruſchwitz und Berta Perge

Krondorferſtr 12 Dachdecker Wilhelm Kobitzich und Margarete
Möbius Saalberg 23 und Lilienſtr Arbeiter Hermann
Bennemann und Fanny Heyde Dieskauerſtr Schloſſer
Hermann Helm und Luiſe Nagel Feldſtr 15 und Dieskauerſtr 10
Arbeiter Paul Rannefeld und Martha Beßler Liebenauerſtr 15
und Höhnſtedt

Eheſchließnngen Rittergutsbeſitzer Leutnant d Reſ Alfred
Wernicke u Sophie Haaſe Karnowke u Blücherſtr H Kontoriſt
Otto Roßbach u Jda Paſchold Gexa u Bernhardyſtr 14
Vohrer Wilhelm Ehrhardt u Emma Mörtz Spiegelſtr 13 u
Torſtr 35 Bahnwärter Heinr Kling u Anna Reiche Dalena
u Gr Ulrichſtr 10 Maler Alfred Hildebrand u Frida Bach
mann Glauchaerſtr 46 u Nicolgiſtr Gelbgießer Oskar
Wölfer n Auguſte Rehnig Kuttelhof 3 u Spitze Gaſtwirt
Max Müller u Olga Winkler Niederroßla u Merſeburger
ſtraße 63 Fleiſchermeiſter Eduard Taube u Margarete Vogel
Gr Berlin 14 u Fleſenſtr 14 Arbeiter Karl Kruſchel u

Luiſe Porvitz Gerberſtr 8 u 13 Metalldreher Paul Blume
u Frida Linke Forſterſtr 34 Bäckermelſter Mox Heidrich u
Emilie Wolf Adolfſtr 1 u Martinsberg J

Geboren Buchhändler Hermann Bouſſet Zwill gr Märker
ſtraße 10 Mechaniker Guſtav Weigelt Hans Jgocobſtr 24
Schriftſetzer Guſtav Schuchardt Helene Steinweg 25

Karl Schmidt Willy Annenſtr Arbeiter Guſtav
T

Flelſcher Otto
Stellmacher Wilhelm

Keſſelſchmied Otto Geb

tarke Guſtav a d Moritzkirche Brauer Johann Bögel
Lieſelotte Lerchenfeldſtr 19 Dachdecker Chriſtian Winkel

mann Charlotte Schützenſtr 20 Kaufmann Heinrich Seeger
Ulrich große Sötte 16 Fabrikarbeiter Max Stunz

niſe Rathausſtr 13t Gellocbeg Monteux Karl Schwarz 64 J Ellſabethkranken
haus Zugſührers a D Gottlob Rath Ehefrau Friederike geb
Seydewitz 69 J Königſtr 4 Jnvalidenrentenempfänger Otto
Koch 49 J Klinik Schloſſers Arthur Hagſe S Werner
1 M Mansfelderſtr 49 Gaſtwirts Otto Henze S Max
3 M Böllbergerweg Kellner Fritz Gierſch 20 J Klinit
Keſſelwärter Franz Walther 41 J Klinik

Answärtige Aufgebote
Predigt und Schnulamtskandidat Karl man und Lulſe

Struwe Halle und Freienwalde a Oder Fleiſchermeiſter
Albert Berlich und Frida Winkelmann Balditz und Halle
Buchhalter Heinrich Donn und Marie Dettmer Halle und
Hannover Kaufmann Adolf Zelſing und Alwine Koch Halle
Und Naumburg a Motorwagenführer Paul Deweß und
Helene Göhring Halle und Aken

2

Leitung Otto Sonne
Verantworilich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Hr Arthur Ploch für den
Handelsteiſ Ernſt Böhme für den Jnſeratenleil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S

Dieſe Rummer umfaßt 14 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

wenm ÄXeXerÄXnr das Fegen ReinmachenDer Hauspulz beginnt en gen en
F 1 Nichts hat ſich ſeit Jahren dabei beſſer behl wie der in ganz Deutſchland bekannte Luhns Waſch Extrakt

mit rotemBand weil dieſer eine ſehr milde ſchonende ſpar
ſame Abwaſchlange ergibt mit welcher man jedes Teil ſchnell u
gut reinigen kann Luhn s Waſch Extrakt iſt jetzt ſchon überall zu

n und wo etwa noch nicht ſchreibe man direkt an Luhns Seiſenaber in Baruen welche Jbnenfof die nächſte Verkauſſtelle mitteilt

Henneberg Zürich dtetn
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Bruno Freytag
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Faleetücieretoffe
in nencesten Webarten und reichsten Farbensortimenten

Wollmousseline

AmTaffete Chinés Louisines ete für Strassenkleider

Weisse Seidenstoffe für Brautkleider
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Technisches Bureau Halle a S
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Vertreter für Halle und Umgegend
Lonrad Röhrborn Halle a Moritzzwinger

Balle Breiteſtraße 1

Parkett
August Boatus Nordhauſen aHarz

empfiehlt ſeine gut gepflegten abſolut trockenen und unverwüſtlichen

oder nach dem neuen Verfabhren
156006 in Aſphalt verlegt
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